er re 


Poſenet Intelligenz⸗Blatt. 


Sonnabends, den 29. October 1823. 


Angekommene Fremde vom 24. October 1825. 


Herr Gutsbeſitzer Trzymbinski aus Krzyſzkowo, l. in Nro. 243 Breslauer⸗ 
ſtraße; Hr. Landſchaſtscath Ceorge aus Dobrompsl, Hr. Gutsbeſitzer v. Starzen⸗ 
eki aus Jlowiec, l. in Nro. 251 Breslauerſtraße. ö 

Den 25ten October. 8 5 

f Herr General⸗Paͤchter Hegner aus Olobok, l. in Nro. 243 Vreslauerſtraße; 

Hr. Gutsheſitzer v. Milenski aus Hammer, Hr. Juſtiz⸗Commiſſatrius Kaulfuß 
aus Frauſtadt, Hr. Gutsbeſitzer v. Helkowski aus Zarbie, l. in Nro. 251 Bres⸗ 
lauerſtraße; Frau Gutsbeſitzerin v. Mierzewska aus Twardowo, l. in Neo, 391 
Gerberſtraße; Hr. Guts beſitzer v. Lukomski aus Paruſzewo, Hr. Guts beſitzer ven. 
Bieczynski aus Wytomyſzel, l. in Nro. 168 Waſſerſtraße; Hr. Gutsbeſitzer von 
Bieczynski aus Grablewo, Hr. Gutsbeſitzer v. Bienkowski aus Mchowo, l. in Nro. 
186 Waſſerſtraße. 8 ha 
Den 26ten October. i 

Herr Eutsbeſitzer o. Vinjuski aus Zirke, l. in Nro. 1 St. Martin; Herr 
Gutsbeſitzer v. Jolowiecki aus Rycz, l. in Nro. 168 Waſſerſtraße; Hr. Particulier 
Agard aus Mieſeczki, l. in Nro. 175 Waſſerſtraße. 52 


— — 


Dad im Parlinker Forſt⸗Reviere der Oberförſterei Golombki und Forſt⸗In⸗ 
ſpektion Trzemeſzue belegene, aus 20 Morgen 40 [R. Magdbr. (Preuß.) beſte⸗ 
hende Forſt Land, welches gegenwärtig der Coloniſt Chriſtoph Hedke gepachtet hat, 
ſoll zum reinen Verkauf oder zur Vererbpachtung böſſentlich an den Meiſtbietenden 
licitirt werden, wozu wir einen Termin auf den 18. November c. Vormittags 

um 10 Uhr vor der Forſt⸗Inſpektion zu Mogilno anberaumt haben. a 


U a 


feſtgeſetzt. 


Ken 

9 

> — Se 
— 


Dies Stück Land beſteht 


1) in Acker ven 138 Morg. 94 LM. 
3) in Wieſen ven 3 
in Wege denn ee 37 — 
A DOW: EEE OR DE 


nr Summa To Morg, 40 N. 
das Kaufgeld iſt auf mindeſtens 5 5 133 Rthlr. 10 Sgr. 
für den Fall der Erbpacht dagegen iſt das Erbſtandsgeld auf 13 —— 10 
und der Erbpachts-Canon auf. x . 6 — 20 — 


* * 


Als Kauf: oder Erbpachtsluſtige können im gedachten Termine zum Gebot 


nur ſolche Licitanten zugelaſſen werden, welche vor der Licitation zur Sicherheit 


ihres Gebots eine Caution von 50 Rthlr. baar oder in Staats⸗Papieren niederge⸗ 


legt haben. Der Zuſchlag erfolgt erſt nach eingegangener höherer Genehmigung. 
25 Die übrigen Licitations⸗Bedingungen koͤnnen in unſerer und der Regiſtratur 


der Forſt⸗Inſpektion zu Mogilno zu jeder Zeit eingeſehen werden. 


Bromberg den 27. September 1825. 


Königlich Preußiſ 


Subhaſtations⸗Patent. 


Auf den Antrag des Curakors der 
Ignatz von Kolaczkowskiſchen Concurs⸗ 
Maſſe, Zuftiz = Commiffarius, Landge⸗ 
richtsrath Boy, ſollen die zur Maſſe ges 
hörigen, im Oborniker Kreife belegenen 
Güter, 

a) Woynowo, wozu Brody und die 

Hollaͤnderei Klemenſowo gehdren, 
im Jahre 1824 auf 42409 Rtlr. 
20 ggr. 4 pf.; i 
b) Krzyſzkowo, 15871 Rthlr. 24 gr.; 
e) Zydowo, 23024 Rthlr. 11 for. 


4 pf. i | 
ch) Roſtworowo, 18397 Rthlr. 13 fgr. 
6 pf. 


che Regierung II. 


—  — 


Patent Subhastacyiny, 
Na wniosek kuratora massy kon- 
kursowey Ignacego Kolaczkowskie- 
go Kommis. Sprawiedliwosci i Kon. 
syliarza Sadu Ziemianskiego Boy, 
naleZgce do massy w Powwiecie Obor. 
nickim poloZone dobra: 

a) Woynowo do ktörego Brody i 
Oledry Klemensowo nale2a w 
roku 1824 na 42 40g tal. 20 dgr. 
4 fen., i d 

b) Krzyszkowo na 158 tal. 24 5gr. 

c) Zydowo na 25024 tal. 11 8gr. 
1 fen. i 

d) Rostworowo na 18397 tal. 13 
Sgr. 6 fen. a 

sgdownie ocenionych, a mianowi- 
cie Woynowo, Zydowo i Krzysz- 
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gerichtlich abgeſchaͤtzt, und zwar Woy⸗ 
nowo, Zydowo und Krzyſzkowo einzeln 
und zuſammen ausgeboten, meiſtbietend 
verkauft werden. 
Die Bietungs⸗ Termine ſtehen auf 
den 16. September ., 
den 17. December c., 
den 21. Maͤrz 1826. 8 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt, 
vor dem Landgerichts⸗Referendarius Kan⸗ 
tak in unſerem Inſtruktions⸗Zimmer an. 
Kauf⸗ und Beſitzfaͤhige werden vorge⸗ 
laden, in dieſen Terminen entweder in 
Perſon, oder durch geſetzlich zulaͤſſige 
Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Ge⸗ 
bote abzugeben, und zu gewaͤrtigen, 
daß der Zuſchlag an den Meiſtbietenden 
erfolgen wird, in ſofern nicht geſetzliche 
Umſtände eine Ausnahme geſtatten. 
Die Tare und Bedingungen koͤnnen 
in der Regiſtratur eingeſehen werden. 


Poſen den 5. Mai 1825. 5 


kowopoiedyhczolub razem wylicy- 
towane inaywigccy daigcemu prze- 
dane bydz maig, 
Termina licytacyi na 
dzien 16. Wrzesnia r. b. 
dzien 17. Grudnia r. b. i 
dzien 21. Marca 1826. 


o godzinie 10. zktörych ostatni ĩest 


zawity, przed Referendaryuszem Sa- 
du Ziemiahskiego Kantak w izbie. 
instrukeyiney Sadu naszego wyzna- 
czone zostaly. 
Ochotg kupna maigcych ĩ do po- 
siadania zdolnych wzywamy, aby 
sig na tychZe terminach osobiscie, 


lub przez prawnie dozwolonych pel- 


nomocniköw) zgtosili i licyta swe 
podali, poczem naywięcèy daigcy, 


-iezeli prawna iakowa nie zaydzie 
‚przeszkoda , przysgdzenia spodzie- 
„wa6&sig moZe, 


Taxa i warunki- W Registraturze 


Przeyrzane bydZ moga . 


Poznan d. 5. Maia 1825. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


Offener Arreſt. 1 


Ueber den Nachlaß des zu Opalenice, 


Buker Kreiſes, am Aten December 1813. 
verſtorbenen Probſtes Anton Hochhaus iſt 
heute der erbſchaftliche Liquidations⸗Pro⸗ 
zeß eröffnet worden; es werden daher alle 
diejenigen, die Geld, Praͤtioſen, Doku⸗ 
mente oder Brieſſchaften des Gemein⸗ 
ſchuldners hinter ſich haben, aufgefordert, 
nicht das geringſte davon an deſſen Erben 
zu verabfolgen, vielmehr uns ſofort treus 


Krol. Pr. Sad Ziemianski. 


Areszt otwarty. 

Nad pozostalosciq proboszeza An- 
toniego Hochhaus W Opalenicy Po- 
wiatu Bukowskiego w duiu 4, Gru- 
dnia 1813 zmarlego, dzisiay process 
sukcessyino-likwidacyiny, otworzony 
zostal; wzywamy przeto wszystkich, 
ktörzy pienigdze, precyoza, doku- 


menta lub skrypta wspölnego dtu- 
Anika posiadaig, aby z.tych sukces- 


sorom jego niewydawali, owszem 
0 8 7 7 


Zr 


1 


lichſt Anzeige zu machen, und dieſe Gel⸗ 
der und Effekten oder Briefſchaften mit 
Vorbehalt ihres daran habenden Rechts 
an unſer Depoſſtorium abzuliefern wi⸗ 
drigegfalls die geleiſtete Zahlung oder 
Aus antwortung für nicht geſchehen erach⸗ 
tet und zum Beſten der Maſſe anderweit 
beigekrieben werden wird. 

Diejenigen, welche dergleichen Sachen 
und Gelder verſchweigen oder zurückhal⸗ 
ten, haben überdies noch zu gewärtigen, 
daß ſie ihres daran habenden Pfand⸗ oder 
anderen Rechts für werfuftig erflärt wer⸗ 
den. Poſen den 22. September 1825. 
Koͤn ig lich Preuß. Landgericht. 

Edictal-Citation. 

Auf den Antrag einiger Realgläubiger 
iſt am heutigen Tage über die, die 
Summe von 2505 Rthlr. betragende 
Kaufgelder des zu Rogaſen unter Nro. 
206 belegenen, dem Kupferſchmidt Leo⸗ 
pold Wolter zugehörig geweſenen Grund⸗ 
ſtücks, der Liquivarions- Prozeß eröffnet 
worden. En 

Zur Anmeldung der Anſprüche der 
Gläubiger an das Grundſtück, jetzt deſſen 
Kaufgelder, haben wir einen Termin auf 


den 2 8. Januar rg 2 6. Vormittags 


um 10 Uhr vor dem Landgerichts⸗Rath 
Culemann in unferem Gerichts-Schloſſe 


anberaumt, wozu wir die unbekannten 


Real- Gläubiger hiermit vorladen. ſich 


entweder perſoͤnlich oder durch geſetzlich 
zulaͤſſige Bevollmächtigte, wozu ihnen 
die Juſtiz⸗Commiſſfarien Guderian, Hoyer 


und Boy vorgeſchlagen werden, einzu⸗ 


Rn 


niezwtocznie rzetelnie nam doniesli, 
i pienigdze takowe, effekta lub skry- 
Ppta z zastrzeZeniem: sabie prawa do 
nich slusgeego, do Depozytu nasze- 
g oddali, w przeciwnym bowiem 
razie kazda zaplata lub wydanie za- 
nie nastapione uwazane, i powtörnie 
na dobro massy geiggane bydz maig. 
Ci ktöfzy rzeczy takowe lub pie- 
nigdze ukryig lub zatrzymaig, spo- 
daiewaò sig ijeszeze moßg, id wszel- 
kie prawo zastawu lub inne do nich 
'slu2gce utracg. RN u LE 
Poznan d. 22. Wrzesnia 1825. 
Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


Zapozew Edyktalny. 
Na u niosek niektörych Wierzycie- 
li resinych zostat dais wzgledem pie- 
nigdzy kupna nieruchomosci u Ro- 
goZnie pod Nr. 206 sytuowaney ko- N 
tlarza Leopolda Woltera byley wla- 
sney summg'2505 talarbw wynöszz- 
eych likwidacyiny proces rozpocze- 
tym. l 14 i ö 
Do podania pretensyi Wierzycieli 
do tey nieruchomosei a teraz teyze 
kupna pienigdzy, wyrnarzylismy 
termin ma dien 28. Stycania 
1826 rana o godzinie rotey przed 
Sedzig Ziemianskim Culemann w na- 
saym zamku sadowym, na ktöry 
wszystkich niewiadomycli wierzycieli 
reulnych ninieyszem zapozyu n, 
aby sig osobicie, lub przez Pelhe- 
mocnikéw prawem dozwolonych, 
W cela ktöryın im sig Komimissarze 


N 
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finden, ihre Anfprhche gebörig anzuge⸗ 


ben und nachzuweiſen,, die etwanigen 
Vorzugsrechte auszuführen, die Beweis⸗ 
mittel beſtimmt anzugeben, und die 
etwa in Händen habenden Schriften mit 
zur Stelle zu bringen, widrigenfalls die 
Aus bleibenden ohmfehlbar zu gewaͤrtigen 
haben, daß fie mit ihren Anſpruͤchen an 
die jetzige Maſſe werden prächubirt, und 
ihnen damit ſowohl gegen den Käufer des 
Grundſtücks als gegen die Gläubiger, 
unter welche das Kaufgeld vertheilt wird, 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt wer⸗ 
den ſoll. 5 

Poſen den 29. September 1825. 

AKdnigl. Preuß. Landgericht. 


Subhaſtations Patent. 


Auf den Antrag eines Realgläubigers, 


ſoll das den Schneider Peritz Jacobſchen 
Eheleuten gehdrige, unter Nro. 148 zu 
Kornik belegene, gerichtlich auf 1300 


Rthlr. abgeſchaͤtzte Wohnhaus, für wel⸗ 


ches in dem am 14. Juni d. J. ange⸗ 
ſtandenen Termin. 450 Rthlr. geboten 
worden, anderweit ſubhaſtirt werden. 
Der Termin ſtehet auf den 3often 
November c. Vormittals um 9 Uhr 
vor dem Landgerichts-Referendario von 
Kryger in unſerem Inſtruct'ons⸗Zimmer 
an. Kauf⸗ und Beſitzfaͤhige werden 
vorgeladen, in dieſem Termin entweder 
in Perſon oder durch geſetzlich zuläſſige 
Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihre Ges 


bote abzugeben, und zu gewaͤrtigen, daß 


der Zuſchlag an den Meiſtbietenden erfol⸗ 


Sprawiedliwobci Guderyan, Hoyer 
i Boy proponuig, stawili, swe pre. 
tensye dostatecznie podali i udowo- 
dnili, miss mogace prawa pierwszen- 
stwa wywiedli, dowody dokladnie 
podalii wreku maigce pisma z sobg 
zabrali, w przeciwnym 26 razie nie 
stawaigcy niezawodnie spodziewaé sig 
maig, iz z swemi pretensyami do te- 
razuieyszey massy prekludowanemi 
i im z takowemi tak do okupiciela 
nieruchomosci, iako te2 do wierzy- 
cieli pieniedzy ktörych kupna pienig- 
dze rozdzielone bedg, wieczne mil- 
czenie nakazane zostanie. 
Pozuan d. 29. Wrzesnia 1825. 

Kröl. Pruski Sad Ziemialiski. 


Patent Subhastacyiny, 

Na wniosek Wierzyciela realnego 
dom mieszkalny do krawca Peritza 
Jakob malZonköw nale2gcy, pod li- 
czba 148 w Korniku poloZony, 53 
downie na 1300 tal, otaxowany, na 
ktöry na terminie 14. Czerwea r. b. 
450 tal. podano na dal subhastowany 
bydz ma. b 

Termin tym kofcem na dien 
30, Listopada 1825 0 godziuie 
gtéy przed poludniem przed Refe- 
‚rendaryuszem Sadu Ziemianskiego 


de Kryger w izbie instrükeyiney Sa- 


du naszego wyznaczony. zöstaie. 
Ochotg kupna i do posiadania zda- 
tnych wzywamy, aby sie na termi- 
nie tym osobiscie, lub przez pra- 
womocnie dozwolonych Pelnomo- 
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gen wird, in ſofern nicht geſetzliche Um⸗ 
ſtäͤnde eine Ausnahme geſtatten. 

Taxe und Bedingungen koͤnnen in der 
Regiſtratur eingeſehen werden. 

Poſen den 18. September 18257 
en BEN Landgericht. 


Edictal- Citation 
In dem Hypotheken- Buche des der 
Anna Roſalia geſchiedenen Baroneſſe von 


Nottenhoff gebornen Meyerska zugehdri⸗ 


gen, im Inowroclawer Kreiſe belegenen 
Gutes Trzaski, find auf den Grund des 
zwiſchen dem Stanislaus v. Slawoſzew⸗ 
ski und den v. Trzeinskiſchen Eheleuten 
im Jahre 1782 geſchloſſenen Kaufcon⸗ 
tracts nachſtehende Poſten, und zwar: 
a) sub Rubr. III. Nro, 2 für die 
Catharina von Slawoſzewska 455 
Rthlr. 5 ggr. 23 pf. nebſt⸗ 5 pro 
Cent Zinſen; 


b) sub Rubr. III. Nro, 4 fuͤr die | 


Geſchwiſter Adam, Ignatz, Franz 
und Apolonia v. Vromirska 333 
Rthlr. 8 ggr. nebſt 5 vorne 
Zinſen, und 


c) sub Rubr. III. Nro. 7 für die 


Antonina und Marianna Gefchwifter 


von Miechkowski 68 Rtlr. 21 gg r. 


4 pf. nebſt 5 proCent Zinſen; 


ex Decreto vom 19. Septenker 1783 


eingetragen worden. 
Die vorgenannte Eigenthümerin die 


ſes Guts Auna Roſalia geſchiedene Ba- 


roneſſe von Rottenhoff geborne v. Meyer⸗ 


eniköw d i licyta swe podali, 
poczem naywigcey daigey, iezeli pra- 
wna iakowa nie zaydzie przeszkoda, 
Praysgdzenia spodziewaò sig moe. 
Taxa i wagunki w Registraturze 
przeyrzane by dz moga. 

Poznan d. 18. Wrzesn. 1825. 
Krölewsko - Pruski Sad Ziemiariski. 


'Cytacya Edyktalna. 

W ksigdze hy poteczney dobr Trza 
ski Ur, Anny Rozalii z Meyerskich 
rozwiedzioney Rottenhoff Barono- 
wey dziedzicznych a w Powieeie Iuo- 
wroelawskim poloZonych, na fun- 
damencie kontraktu kupna migdzy 
Stanisiawem Slawoszewskim a mals 
Zonkami Trzeinskiemi w roku 1782 
zawartego nastgpne summy z mocy 


dekretu 2 dnia 19. Wrzesnia 1783 
‚intabulowane zostaly, iako to: 


a) pod Rubr. III. Nr. 2 dla Kata- 
rzyny e Talaröw 
455 sgr. 5 fen, 2% wraz'z pro- 
wiazyg po 5 od sta; 

b) pod Rubr. III. Nr. 4. dla Ada- 
ma Ignacego, Franciszka i Ap- 
polonii rodzenstwa Bromirskich 

Tal. 333 dgr. 8 wraz 2 
zy ꝗ po 5 od sta, 

c) bod Rubr. III. Nr. 7. dla 3 
niny i Maryanny rodzelistwa 
Mierzkawskich 58 tal, 21 dgr. 
4 en. Wraz 2 e ‚Po 5 
2 sta. 

A gdy dziedziczka Wepomnionysh 
döbr Anna Rozalia z Majerskich 
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ska, hat die Löſchung dieſer Poſten bei 
uns nachgefücht, da ſolche angeblich be⸗ 
zahlt, die Quittungen darüber aber ver⸗ 
loren gegangen ſind. san 2 
Wir fordern daher die dem gegenwaͤr⸗ 
tigen Wohnorte nach unbekannten Glaͤu⸗ 
viger Catharina von Slawoſzewska, die 
Geſchwiſter Adam, Ignatz, Franz und 
Apolonia von Bromirska, und die An⸗ 
tonina und Marianna Geſchwiſtern von 
Mieczkowska, fo wie deren etwanige 
Erben, Ceſſionarien oder die ſonſt in 
ihre Rechte getreten ſind, hierdurch auf, 
in dem auf den 10. Februar 1826. 
vor dem Herrn Landgerichtsrath Dan⸗ 
nenberg anberaumten Termin zu erſchei⸗ 
nen, und ihre Auſprüche an die vorbe⸗ 
zeichneten Summen nachzuweiſen, widri⸗ 
genfalls fie mit denſelben praͤcludirt, 
ihnen ein ewiges Stillſchweigen aufer⸗ 
legt, und dieſe Poſien im Hypotheken- 
Buche von Trzaski geldſcht werden ſollen. 
Bromberg den 12. Septbr. 1825. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


rozwiedziona Rottenhoff Baronowa, 


extabulacyi summ tych2e domaga sig 
twierdzge, ze sg wyplacone, lecz 
kwity na takowe zagubione, przeto 
wzywamy 2 pobytu teraznieyszego 
n’ewiadomych wierzycieli Katarzy- 
rg Slawoszewska, Adama Ignacego, 


Franciszka i Apolonig rodzenstwa 


Bromirskich i Antoning i Maryanng 
rodzenstwo Mieczkowskich jako tes 
ich Sukcessorow i Cessyonaryuszow 
lub tych, ktörzyby'w ich prawa wsty- 
pili, azeby w terminie na dzien 
10. Lutego 1826 przed Wnym 
Dannenberg wyznaczonym stawili sig 
i swe pretensye do summ powy2ey 
okrsslonych udowodnili, inaczey 
bowiem zostang ztakowemi prekludo- 
wani, i im w.tey mierze wieczne be. 
dzie nakazane milezenie, a w skutek 
tego  extabulacya summ rzeczonych 
w ksiedze hypoteczney döbr Trzask 
nastapk - EI 
Bydgoszez d. 12, Wrzesn. 1825. 
Krölewsko-PruskiSad Ziemianski 


Subhaſtations⸗Patent. 

Die unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 
Inowroclawſchen Kreiſe belegenen, dem 
Joſeph v. Mieczkowski zugehörigen adli⸗ 
chen Guter Liſzkowo, Wola Liſzkowska 
und Zelechlin nebſt Zubehdr, welche nach 
der landſchaftlichen Taxe auf 81,734 
Rthlr. 24 ſgr. gewürdigt worden ſind, 


tollen auf den Antrag der Königlichen 


Patent Subhastacyiny. 

Dobra szlacheckie Liszkowo, Wo · 
la Liszkowska i Zelechlin pod jurys- 
dykcya nasza w Powiecie Inwroc- 
lawskim poloZone, do Ur. Jözefa 


Mieczkowskiego nalezace wraz z_ 


przyleglosciami, ktore podlug taxy 
przez Landszaftg sporzadzonéy na 
81734 Tal. 24 $gr. sg ocenione, na 


* 


N 
J 
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Haupt⸗Vank zu Berlin, Schulden halber 
öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden, und die Bietungs⸗Termine 
ſind auf 
den 29. October o., 
den 3. Februar 1826. 
und der peremtoriſche Termin auf 
den 10. Mai c., 
vor dem Herrn Landgerichts Aſſeſſor 
Kryger Morgens um 9 Uhr allhier an⸗ 
etzt. 
Weſtſbige⸗ Kaͤufern werden dieſe 
Termine mit der Nachricht bekannt ges 


macht, daß in dem letzten Termin das 


Grundſtuck dem Meistbietenden zuge⸗ 
ſchlagen, und auf die etwa nachher ein⸗ 
kommenden Gebote nicht weiter geachtet 
werden ſoll, in ſofern nicht geſetzliche 
Gründe dies nothwendig machen. 
Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 


vor dem letzten Termine einem jeden 


frei, uns die etwa bei Aufnahme der 
Taxe vorgefallenen Mängel anzuzeigen. 
Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Bromberg den 27. Juni 1875. 
Königl. Preußiſches Landgericht 


2adanie glöwnego Banku w Berlinie 
2 powodu dtugow publicznie naywig- 
cey daigcemu sprzedane bydZ maig, 
ktörym koncem terınina licytacyine 

na dzien 29. PaZdziernika r. b., 

na dien 3. Lutego 1826. 
termin za$ peremioryczuy 

na dzien 10. Maja 1826., 
zrana o godzinie 9tey przed polu- 
dniem drzed Ur. Krüger Assessorem 
Sadu Ziemiafskiego w mieyscu wy- 
znaczone zostaly. 

Zdolnos& kupienia maigeych uwia- 
domiamy o terminach tych z nadmie- 
nieniem, iz wterminie ostatnim nie- 
ruchomosé naywigcey daigcemu przy= 
bitg zostanie, na poznie, sze zus po- 
dania wzglad mianym nie bedzie, 
ieZeli prawne tego nie bedg wyina- 
gac powody. 

W przeciggu 4ech tygodni zosta- 
wia sig zresgig kaàdemu wolnos& do- 
niesienia nam o niedokladuoseiach, 


-iakieby. przy e taxy zaysë 


byly moglv. 

Taxa ka de go czasu w Rogistra: u- 
rze naszéy przey rang bydz moe. 

w Bydgoszczy d. 27. Czerwea 1825. 
Kr 61. Prus, Sad Ziemianski. 


(Hierzu zwei Beilagen.) 


Erſte Beilage zu Nro. 87, des Poſener Intelligenz⸗Blatts. 


we 
Sdietal⸗Vorladung. 

Es werden alle diejenigen, welche an 
die Caution des verſtorbenen Landge⸗ 
richts⸗-Executor Tilch Anforderungen zu 
haben vermeinen, hiermit aufgefordert, 
ſolche im Termine den 1. Februar 
18 2 6., vor dem Herrn Auscultator 
Schulz im hieſigen Landgerichte enter 
der in Perſon oder durch Bevollmaͤch⸗ 
tigte zu liquidiren und nachzuweiſen, 
widrigenfalls dieſelben noch Ablauf die⸗ 
ſes Termins mit ihren Anfprüchen an 
dieſe Caution werden praͤcludirt, und 
nur berechtigt ſein werden, ſich an den 
Nachlaß des Executors Tilch zu halten. 

Bromberg den 3. October 1825. 
2 Königl, Preuß Landgericht, 


Bekanntmachung. 
Es ſoll nach dem hier affigirten Sub⸗ 
haſtations⸗Patente das in Bruͤtz Nro. 45 
gelegene, dem Tuchmacher Gottlieb 
Klambt gehörige Wohnhaus nebſt Feld⸗ 
garten, das 306 Rthlr. gerichtlich taxirt 
iſt, Schulden halber in dem am Zoten 
November c. hier anſtehenden Terz 
mive öffentlich meiſtbietend verkauft wer⸗ 
den, wozu wir Käufer einladen. 

Meſeritz den 7. Auguſt 1825. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


a 


Zapozew Edyktalny. 
Wey wia sig ninieyszem wzyscy - 
ci, ktörzy do kaucyi zmarlego Exe- 
kutora Sadu Ziemianskiego Tilcha 
preteusye micé mulemajg, aZeby 
takowa w terminie duia 1. Lute- 
go 1826 przed Wnym Szulcem 
Auskultatorem w tuteyszym Sadzie 
Ziemianskim albo osobiscie , lub tez 
przez Petnomocniköw zalikwidowali 
i udowodnili, gdyZ w razie przeci- 
wann PO uplynieniu terminu tego 2 
swoiemi pretensyami do rzeczoney 
kaucyi beda prekludowanemi, i sku- 
27 im tylko bedzie prawo trzyınania 
sig pozostalosci exekutora Tilcha. 
Bydgoszcz:4, 3 Pazdziern. 1825. 


 Krölewsko-Pruski Sad Ziemiaf - 


Ski. 


Obwieszezenie. 

Podlug wywieszonego tu Patentu 
subhastacyinego, bædzie domostwo 
sukiennika Bogumila Klembt w mie- 
$cie Broycach pod liczbg 45 lezace, 
z ogrodem, polnym na Tal. 306 oce- 
nione, publicznie naywigcey daig. 
cemu w terminie na dzie n 30, Li- 
stopada r. b. wyznaczonym, tu w 
Migdzyrzeczu sprzedane. Ochorg 
kupienia maiqcy wur sig ar ni- 
nieyszem. 

Miedzyrzecz d. 8. Sierpn. 1825. 


Krölewsko - Pruski Sad Ziemianski, 


2 


— 
“ur 
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Subhaſtations-Patent. 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 
Mogilnoer Kreiſe belegene, der Florian 


v. Dziembowskiſchen Concurs-⸗Maſſe zuge⸗ 


hörige Gut Winiee, welches nach der 
landſchaftlichen Taxe auf 27,093 Rehlr. 


10 ſgr. 5 pf. gewürdiget worden iſt, ſoll 


auf den Antrag der Glaͤubiger Schulden 
halber dffentlich an den Meiſtbietenden 
verkauft werden, und die Bietungs⸗Ter⸗ 
mine ſind auf 5 
den 3. December c., 
den 4. März 1826. 
und der peremtoriſche Termin auf 
den 10. Juni 1826, 
vor dem Deputirten Herrn Landgerichts⸗ 
Rath Jentſch Morgens um 9 Uhr allhier 
angeſetzt. i 
Beſitzfaͤhigen Kaͤufern werden dieſe 
Termine bekannt gemacht. = 
Die Taxe kann in unſerer Regiſtratur 
eingeſehen werden. 
Gneſen den 37. Juni 1825. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


7 
U 


ö p roc lam a2. 
Nachdem über den Nachlaß des zu 


\ 


ur 


Patent Subhastacyiny. 
Wies Wieniec pod jurysdykeyz 
naszy, w Powiecie Mogilinskim po- 
loZona do massy konkursowey, Flo» 
ryana Dziembowskiego nale2gca, ktö- 
ra podiug taxy Landszaftewey, na 
27093 Tal. 10 $gr. 5 szel. jest oce- 
nioria, na zadanie wierzycieli z po- 
wodu .dlugöw publicznie naywigcey 
daigcemüu sprzedang bydz ma, ktô- 
rym koricem termina licytacyine na 
zien 3. Grudnia r. b., 
dzien 4. Marca 1826., 
termin zas peremtoryczny na 
dzien 10. Czerwea 1826.3 
zrana o godzinie 9. przed Deputo- 
wanym Sedzia Ziemianskim Wnym 
Jentsch w mieyscu wyznaczone zo- 
staly. Zdolnosé kupienia meigcych 


uwiadomiamy o terminach tych 2 


nadmienieniem, iz taxa kaZdego czasu 
w Registraturze naszey przeyrzaug 
bydz moze. 

Gniezuo d. 27. Czerwca 1825. 
Kröl. Pruski Sad Ziemianski, 


O bwieszezenie. 


Gdy nad maigtkiem Jözefa Arnol- 
da dzierzawcy w Chwalkowie zmalre- 


Chwalkowo verſtorbenen Paͤchters Joſeph go, 2 powodu niewystarezania one- 
von Arnold wegen Unzulaͤnglichkeit deffel- goZ na zaspokoienie wierzycieli pro- 
ben zur Befriedigung der Gläubiger der eess sukcessyino likwidacyiny otwo- 
erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß eröffnet rzonym zostal, przeto wyznaczylis« 
worden, fo haben wir zur Liquidirung my termin do likwidowania i uspra= 
und Veriſieirung der Anforderungen einen wiedliwienia pretensyi na dzien 14. 


Termin auf den 14. December « Grudnia r. b. zrana o godzinie gtey 


BE , 2 


vor dem Deputirten Herrn Landgerichts⸗ 


Rath Biedermann Morgens um g Uhr 
hierſelbſt angeſetzt, und laden alle etwa⸗ 
nige unbekannte Gläubiger vor, in dem⸗ 
yelben perſonlich oder durch zuläſſige mit 
Vollmacht verſehene Bevollmächtigte zu 
erſcheinen, ihre Anſprüche an die erb⸗ 
ſchaftliche Liguidations⸗Maſſe gebührend 
anzumelden, und deren Richtigkeit nach⸗ 
zuweiſen, widrigenfalls ſie aller ihrer 
etwanigen Vorrechte verluſtig erklaͤrt, 
und mit ihren Forderungen nur an das⸗ 
jenige, was nach Befriedigung der ſich 
meldenden Gläubiger von der, Maffe noch 
übrig bleiben möchte, verwieſen werden 
ſollen. g 
Gneſen den 8. Auguſt 1825. 


przed Deputowanym W. Sedzia Bie- 


dermann w Sali Sadu tuteyszego od- 


byé sig maigcy. Zapozywamy wigc 
wszystkich nam niewiadomych wie- 
rzycieli, aby sig na tym2e semi oso- 
biscie lub przez pelnomocnika pra- 
wnie do tego upowaznionego stawili, 
i zpretensyami swemi do massy suk- 
cessyino likwidacyiney mianemi zgto- 
siliy i rzetelnos& onychze nale2ycie 
Wwykazali. W przeciwnym bowiem 
razie wszelkich praw swych pozba- 
wionemizostang, i zpretensyanıi swe- 
mi tylko do tego, coby po zaspoko- 
ieniu wierzycieli ktörzy sig zglosili, 
2 massy iesz ce zbylo, odeslani b&da, 
Gniezno d. 8. Sierpnia 1825. 


Krölewsk. Pruski Sad Ziemianski. 


Koͤnigl. Preuß. Landg ericht. 


Subhaſtations⸗Patent. 
Die in der Stodt Borek unter Nro. 
36 und unter Nro. 106 belegenen Haͤu⸗ 


fer nebſt Wirthſchaftsgebaͤuden, einer 


Brennerei, Aeckern und Wieſen, welches 
alles auf 3188 Rthlr. gerichtlich abge⸗ 
ſchaͤtzt worden, ſollen auf den Antrag 
eines Gläubigers meiſtbietend verkauft 
werden. Zu dieſem Behuf haben wir 
nachſtehende Termine auf 

den 9. November c., 

den 11. Januar 1826., und 

den 15. März 1826. 
welcher letztere peremtoriſch iſt, vor dem 
Deputirten Herrn Referendarius Krzyw⸗ 
dzinski in unſerem Gerichte-Locale ange⸗ 
ſetzt, und laden beſitz⸗ und zahlungsfaͤ⸗ 


Patent subhastacyiny. 
Domostwa, iedno pod Nro. 36 
drugie pod Nro. 106 w miescie Bor- 
ku poloZone, wraz z zabudowania- 
mi gospodarczemi tudzie? gorzelnig, 
rolami, i lakg, co wszystko szdo- 
wnie na Tal. 3188 oszacowane zo- 
stato, maig na wniosek iednego wie- 
rzyciela wigcey daigcemu bydz sprze- 
dane. Do sprzedazy téy wyznaczy- 
lismy nastgpuigee termina, jako to 
pierwszy na 7 8 
dien g. Listopada r. b. drugi na 
dien 11. Stycznia 18265 trzeci 
na dzien 15. Marca 1826., a 
2 ktörych ostatni iest peremtoryczny, 
zawsze rano o godzinie 9. przed De- 
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hige Kaufluſtige vor, in denſelben zu 
erſcheinen. 1 g 
Die Tare kann in unſerer Regiſtratur 
eingeſehen werden. | 
Krotoſchin den 1. Auguſt 1825. 
Koͤniglich Preuß. Landgericht. 


Subhaſtations- Patent. 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 
Oſtrzeßzower (Schildbergſchen) Kreiſe bele= 
gene, dem Adalbert v. Pſarski zugehdri⸗ 
ge freie Allodial-Gut Slupia nebſt Zu⸗ 
behor, welches nach der gerichtlichen 


Taxe auf 132,863 Rthlr. 3 ſgr. 6 pf. 


gewürdigt worden iſt, ſoll auf den An⸗ 
trag der Gläubiger Schulden halber df- 
fentlich an den Meiſtbietenden verkauft 


werden, und die Bietungs-⸗Termine find. 


auf den 6. Auguſt, 

— den 7. November c., 
und der peremtoriſche Termin auf 
8 den 8. Februar 1826. 
vor dem Herrn Landgerichts-Aſſeſſor von 
der Goltz Morgens um 9 Uhr allhier 
angefeßt. 


Beſitzfaͤhigen Käufern werden dieſe 


Termine mit der Nachricht bekannt ges 
macht, daß in dem letzten Termin das 
Grundſtück dem Meiſtbietenden zugefchlas 
gen werden ſoll, in ſofern nicht geſetz⸗ 
liche Gründe dawiſchen treten. 

Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 


putowanym Referendaryuszem Ur: 


Krzywdzisiskim w tüteyszyım lokalu 
sadowym, na ktöre öchote nabycia 
i zdolnosé placenia i posiadania mo- 
gaeych ninieyszym zapozywamy. 
Za$ taxa sporzadzona w näszey 


Registraturze moge byda przeyrzang. 


Krotoszyn d. 1. Sierpnia 18253. 
Kröl, Pruski Sad Ziemianski. 


— — — 


Patent Subhastacyiny . 
Dobra Szupia pod Jurysdykeyg na. 
s w Powiecie Ostrzeszowskim po- 
toZone, do W. Woyciecha Psarskiel 
80 nale2gce wraz z przyleglosciami, 
ktöre podiug taxy sgdownie sporzg- 
dzonèy na Tal. 132,863. $gr. 3. sz. 6, 
sg ocenione, na 2adanie Wierzycieli 
2 powodu dlugöw publicznie naywig- 
cey daigcemu sprzedane bydz maig, 
ktörym koricem termina licytacyine 
na dzien 6. Sierpnia, 5 
dzien 7. Listopada r. b. 
termin za$ peremptoryczny 
na dzien 8. Lutego 1826., 
zrana o godzinie g. przed Wnym As- 
sessorem v. d. Goltz w mieyscu, wy. 
znaczone zosialy# 

Zdolnosé kupienia maigeych uwia. 
domiamy o terminach tych 2 nad- 
mienieniem, is w terminie ostatnim 
nieruchomosé naywigcey daigcemu 
przybitg zostanie, ieZeli prawne za- 
chodziè niebgda powody. 

W przeciggu 4, tygodni zostawia 
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vor dem letzten Termine einem jeden 
frei, uns die etwa bei Aufnahme der 
Taxe vorgefallenen Mängel anzuzeigen. 
Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Krotoſchin den 3. Februar 1825. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


sie zresztz kazdemu wolnosé donie- 
sienia nam o niedokladnosciach, ia- 


‚kieby przy sporzadzeniu taxy zays& 


byly mogly. ur 
Taxa kazdego czasu w Registratu- 
rze naszéy przeyrzang bydZ moze. 
Krotoszyn d. 3. Lutego 1825. 
Krölewsko-Pruski sad Ziemiafiski, 


Subhaſtations-Patent. 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 
Koſtner Kreiſe 64 Meilen von Poſen, 2 
Meile von Schmiegel, 2 Meilen von Liſſa, 
5 Meilen von Frauſtadt und 14 Meile 
von Koſten belegene adeliche Gut Rado⸗ 
micko nebſt dem dazu gehdrigen Dorfe 
und Vorwerke Wyderowo, und dem 
Dorfe und Vorwerke Smolno, welches 
nach der gerichtlichen Taxe zuſammen 
auf 55924 Rthlr. 2 ſgr. 11 pf. gewuͤr⸗ 
digt worden iſt, ſoll auf den Antrag 
eines Glaͤubigers Schulden halber offent⸗ 
lich an den Meiſtbietenden berkauft wer⸗ 
den, und die BietungsTermine find auf 

den 16. Juli, 

den 15. Oetober, 
und der peremtoriſche Termin auf 

den 17. Januar 1826., 
vor dem Deputirten Landgerichts-Rath 
Gregor hierſelbſt angeſetzt. ec 

Beſitzfahigen Käufern werden dieſe 
Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
macht, daß in dem letzten Termine das 

Gut nebſt Zubehoͤr dem Meiſtbietenden 


; 
Patent subhastacyiny. 

Pod jurysdykcyg nasza w Powie- 
cie Koscianskim 63 mil od Poznania, 
pol mili od Szmigla, 2 mile od Le- 
szna, 5 mil od Wschowy, i pol mili 
od Kosciana potoZone dobra szlache- 
ckie Radomicko wraz z przynale2gca 
‚do nich wsig i folwarkiem Wydero- 
wo, i usig i folwarkiem Smolno, 
ktöre podlug taxy sgdowey ogölem 
na 55,924 Tal. 2 $gr. 11 fen. oce- 
nione zostaly, na wniosek kredytora 
2 powodu diugow naywiecey daigce- 
mu publicznie sprzedane byé maig, 
i termina licytacyine 

na dzien 16. Lipca, 

na dzien 15. PaZdziernika, 
a peremtoryczny termin i 

na dzien 17. Stycznia 1826, 
przed Delegowanym W. Gregor Se- 
dzig Ziemianskim, wtuteyszym po- 
mieszkaniu sgdowym naznaczone zo- 
staly. - a 
Do posiadania zdolnym kupcom 
termina powyzsze z tym uwiadomie. 
niem do wiadomosci sig podaia, iz 

5 * 
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zugeſchlagen werden ſoll, in ſofern nicht 
geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme 
zulaſſen. 

Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 


Frauſtadt den 17. Februar 1825. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Subhaſtations⸗Patent. 
Zufolge Auftrags des Königl. Landge⸗ 
richts Frauſtadt, haben wir zum Ver⸗ 
kauf im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
haſtation der zu Spitkowke unker Nro. 
12 belegenen, den Wilhelm Rühbenſchen 
Erben zugehörigen Nahrung, aus einer 
Hufe Land incl. 3 Morgen Wieſewachs, 
einem alten Wohngebäude. incl. eines 
Stalles und einer alten Scheune beſte⸗ 
hend, welche gerichtlich auf 300 Rthlr. 
geſchaͤtzt worden, einen nochmaligen 
Termin auf den 10. Januar 1826. 
Morgens um 9 Uhr auf der hieſi igen 
Gerichts: Stube anberaumt. 

Wir laden zu dieſem Termin Kauflu⸗ 
ſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsfähige mit 
dem Bemerken hiermit vor, daß der 
Meiſtbietende nach erfolgter Genehmi⸗ 
gung des gedachten Königl. Landgerichts 
den Zufchlag zu gewaͤrtigen hat. 

Koften den 14. October 1825. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


w terminie ostatnim rzeczone dobrä ' 
wraz 2 przyleglosciami, na rzecz 
naywigcey daigcego przysadzone 20. 
stana, iezeli prawne okolicznosci Wy⸗ 
igtku niedozwolg. 

Taxa kazdego czasu w Registra- 
turze naszéy przeyrzang by& mode, 
Wschowa d. 17. Lutego 1825. 

Kröl. Pruski Sad Ziemiafiski. 


Patent suphastacyiny. 

W moc polecenia Krol. Sadu Zie. 
mianskiego W Wschowie wyznaczy- 
lismy w drodze  konieczney, subha-, 
stacyi do sprzedania w Spitkowkach 
pod Nr. 12. poloZonego, Sukcesso- 
rom Wilhelma Ruhben nale2ycego 
gospodarstwa skladaiacego sig z ie- 
dney huby roli, wraz z 3 morgami 
läki, jednego starego domu mieszkal- 
nego wraz 2 iedng staynig i iednéy 
starèy stodoly, ktöre na 300 Tal. s3- 
downie oszacowane, nowy termin 
na dzien 10. Stycznia 1826. 
zrana o godzinie gtey w naszey 82“ 
dowey izbie; na termin ten wzywa- 
my ochotg kupiö maigeych, zapta 
ci6 i posiada& zdolnych z tem nad- 
mienieniem, i2 nah wiece) daiacy 2a 
potwierdzeniem rzeczonego Kröl. 
Sadu Ziemiariskiego przybicia spo- 
dziewa& sie moe. 

Koscian d. 14. PaZdziernika 1825. 
Kröl. Pruski Sad Pokoiu, 
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Bekanntmachung. 
Der Einlieger Gottlieb Kind aus 
BVeyersdorf, der Kuͤrſchner Johann Czer⸗ 
niewicz aus Czarnikau und der Einlie⸗ 
ger Behm von Sandkrug, haben am 
18. October 1824 auf dem Jahrmarkte 


zu Czarnikau einen Beutel mit 2 Rthlr. 
21 ſgr. gefunden, und fordern wir nun 
den Eigenthuͤmer deſſelben auf, ſich ſo⸗ 


fort und ſpaͤteſtens in termino den 15. 
Noveember c, früh um 9 Uhr bei 
uns zu melden, und ſich als Eigenthuͤ⸗ 


mer auszuweiſen, widrigenfalls der Zu⸗ 


ſchlag an die Finder geſchehen wird. 


Schoͤnlanke den 7. Septbr. 1825. 


Königl. Preuß. Fried ensgericht. 


Subhaſtatlons⸗Patent. 
Das allhier in der Kirchengaſſe unter 
Nro. 274 belegene, dem Schneidermei⸗ 
ſter Johann Schniege eigenthümlich zu⸗ 
gehörige Wohnhaus nebſt Hofraum, 
welches gerichtlich auf 150 Rthr. gewur⸗ 
digt iſt, ſoll im Wege der nothwendigen 

Sub haſtation verkauft werden. ; 
In Gefolge des uns von dem Königl. 
Hochloͤblichen Landgericht zu Frauſtadt 


gewordenen Auftrags, haben wir daher 


Obwiesz ozenie. 

Na iarmarku Czarnkowskim dnia 
18. Pazdziernika r. 2. znaleziono 
prze2 Bugumita Kind lesnego z Pio- 


trowa, Jana Czerniewicza kusnierza 


2 Czarnkowa i lesnego Boehm na 
karczmie Piaski, zamieszkalych, wo- 
reczek 2 pienigdzmi wkwocie Tal. a 
srgr. 31. — Wlasciciela zguby do- 
piero wspomnioney Zapozywamy 
wiege ninieyszeni, aby sie natych- 
miast a naypöZniey w terminie dnia 
15. Listopada r. b. o gtey godzi- 
nie zrana w Sadzie naszym zglosil i 
wiasno$& oney udowodnit, inaczey 
bowiem zguba znaleziona tym, kto- 
rzy ia znaleZli napowrot wydana zo- 
stanie, Ä 
Trzcianka d. 7. Wrzeönja 1825. 
Krol Pruski Sad Pokojw 


Patent Subhastacyiny. 
Dom mieszkalny tu w Boianowie 
w ulicy koscielney pod liczba 274 
polozony, stawetnego Jana Schnie- 
ge dziedzienie wlasny, wraz 2 po- 
dwörkiem ktöry sadownie na 150 tal. 
jest oszacowany, ma bydZ torem ko- 

nieczney subhastacyi sprzedany, 
W skutek udzielonego nam upo- 
waznienia Przeswietnego Kröl, Sadu 
Ziemianskiego w Wschowie wyzna- 


* 
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einen peremtoriſchen Bietungs⸗Termin 
auf den 20. Januar 1826. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr in unſerem Geſchaͤfts⸗ 
Locale angeſetzt, und laden zu demſelben 
diejenigen Kaufluſtigen, welche die erfor⸗ 
derlichen Beſitz- und Zahlungsfaͤhigkei⸗ 
ten nachzuweiſen im Stande ſind, mit 
der Verſicherung ein, daß der Meiſtbie⸗ 
tende den Zuſchlag gewärtigen kann. 

Die Taxe iſt in unſerer Regiſtratur 
täglich einzuſehen, dagegen werden die 
Kaufbedingungen im Termine eröffnet 
werden. 

Bojanowo den 21. October 1825. 


Königl. Preuß. Friedens gericht. 


— 


ezywszy wige do odbycia lieytacyi 
termin na dzie 20, Stycznia 


1826 przedpoludniem o godzinie g. 


tu w mieyscu urzedowania naszego, 
zapraszamy nan takich tylko ochotg 
do kupna maigcych, ktörzy potrze- 
bne przymioty nabywania i placy o- 
kazaé sy w stanie, z tem zapewnie- 
niem, iz naywigcey daigcy przyde- 
rzenia spodziewa& sig moe. 

Taxa moZe bydZ codziennie w re- 
gistraturze naszéy przeyrzang, wa- 
runki kupna w terminie ogloszone 
beda. 

Boianowo d, 21. PaZdziern. 1825. 

Kröl. Pruski Sad Pokoiu. 


* 


Bekanntmachung. 

Der hieſige Kaufmann Simon Mendel 
Urbach und die Blume geborne Salkind 
Wolff Lacks, haben durch den am 26. 
Mai c. coram notario errichteten, 
am 19. Auguſt c. und 12. d. M. vor 
uns verlautbarten Ehevertrag, die Ges 
meinſchaft der Guͤter und des Erwerbes 
ausgeſchloſſen. 

Krotoſchin den 17. Seplember 1825. 
Fürſtlich Thurn- und Taxisſches 

Fürſtenthums⸗Gericht. 


Obwieszczenie. 

Szymon Mendel Urbach kupiec 
tutayszy i Blume z rodzicow Salkind 
Wolf Lachs kontraktem przedslu. 
bnym na dniu 26. Maia r. b. przed 
Notaryuszem zawartym, a w dniu 
19. Sierpnia r. b. i 12. m. b. przed nami 
ogloszonym, spôlnosé maigtku i 
dorobku wylgczyli. 

Krotoszyn d. 17. Wrzesnia 1825. 
Xizzecia Thurn i Taxis Sad 

Xigstwa. 


Zweite Beilage zu Nro. 87- des Poſener Intelligenz⸗ Blatts. 


Steckbrief. 


Der eines in dem Dorfe Krzuzowka 


n der Nacht vom 13. auf den 16. Az 
guſt c. veruͤbten Ochſen⸗ Diebſtahls be⸗ 
ſchuldiste Inculpat Joſeph Winicki For⸗ 
nal aus Mogilno, deſſen Signalement 
hier unten beigefügt wird, iſt am 18ten 
Auguſt d. J. auf dem Transport zwiſchen 
dem Dorfe Oezwieka und der Böͤlke⸗ 
Mühle im Walde den Transporteurs 
entſprungen. { 
Signalement. 
1) Er iſt 28 Jahr alt, katholiſcher 
Religion und aus Thorn gebuͤrtig, 
und hat ſich zu Mogilno aufgehaltenz 
29 5 Fuß 4 Zoll groß, hat dunkel⸗ 
plonde Haare; 
3) die Stirn bedeckt und gewdlbt; 
4) die Augenbrannen dunkelbraun; 
5) Augen dunkelblau; 
6) Naſe gewohnlich und Mund kleinz 
7) Bart heliblond; 
8) Zähne gut und vollſtaͤndig; 
9) Kinn etwas ſpitz; 
10) Geſichtsbitdung etwas mager; 
15 Geſichtsfarbe geſund; 
12) Geſtalt unterſetzt mittler; 
13) Sprache poluiſch. 
f ; Bekleidung. 
1) einen grau tuchenen Mantel mit a 
gen, drei tuchenen Ueberklappen und 
weißen Flanell gefuttert; 


Lia gend ET. 
Wnocy z dnia 15. na 16. Siers 
pnia r. b. we wsi KrzyZowce popel- 
niwszy kradzie2 wolöow obwiniony 
Jözef Winicki fornal 2 Mogilna, 
ktörego rysopis tu sig nizey zalgeza, 
bedac aresztowany i oddany na traus- 
port, ucieki transpotuigeym go w 
dniu 18. Sierpnia r. b. mied/y wsig 
Oczwieka a ıntynem Boelka w.boru. 
RVS OPIS, 
1) ma lat 28 iest wiary rzy msko 
katolickiey,. 2 Torunia rodem, 
a bawit sig w Mogiluie; 
2) ma 5 stop 4 cale wysokosci, 
wiosöow Ciemnych; 
3) ezolo pokryte wlosami i wy=- 
- Pr 
4) powieköw.ciemno Drang: 


5) oc. ciemno niebieskawyeli; 


6) nosa zwyczaynego, i usta male; 

7) wasy ma iasno blond; 

80 zehy dobre i wszy stkie; 

9) brode cokolwiek konezatg; 
10) na twarzy trochg chudy; 
11) koloru zdrowego na twarzy;; 
11) posiawy sriedniey i siadley;-, 
2) mowi po polsku. 
Ubi o x. 

1) nee modny z sukna szaraxz- : 
kowega z kolnierzem, 2 trzema 
pelerynami, 2 BE ee 
podbity. 


* 
* 
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2) grau nanquinne lange Beinkleider 

über den Stiefeln; 

3) eine grün geſtreifte wollene zeugne 
Weſte mit kleinen blanken Knöpfen; 

4) ein roth baumwollenes Halstuch; 

5) ein leinenes Hemde; 

6) einen ſchwarzen runden Filzhut; 

7) ein Paar kurze Moden⸗Stiefeln, die 
Abſatze mit kleinen Eiſen geſchlagen. 
Da nun an der Habhaftwerdung dies 

ſes Verbrechers viel gelegen iſt, ſo wer⸗ 

den alle Militairs und Civil-Behoͤrden 
hierdurch erſucht, auf denſelben zu vigi⸗ 
liren, und ſolchen im Betretungsfalle, 
ſofort zu arretiren und unter ſicherem 

Geleit, anhero abliefern zu laſſen. 

Poſen den 22. October 1825. 
Königl. Preuß. In quiſitoriat. 


N — — — — 


Auktion. 2 

Zum dffentlichen Verkauf des Kauf⸗ 
mann Thie Samuel Abrahamſchen Nach⸗ 
laſſes, beſtehend in Kleinodien, Gold⸗ 
und Silbergeſchirr, Kleidern, Hausge⸗ 
räth, Moͤbels, Kupfer, Zinn, Wagen 
und Geſchirr, vorzuͤglich aber in einem 
bedeutenden Lager von Tuch, iſt auf den 
Antrag der Erben und im Auftrage des 
Königl. Hochloͤblichen Landgerichts zu 
Poſen, als obervormundſchaftlichen Be⸗ 
horde, ein Termin in loco Kurnik auf 
den 8. November d. J. und die fol⸗ 
genden Tage früh um 9 Uhr vor dem 
unterſchriebenen Deputirten anberaumt, 
zu welchem Kaufluſtige mit dem Bemer⸗ 


4 
4 
7 


2) spodnie szaraczkowe nankinowe 
diugie, na bötach. 
3) westke welniang, w paski zielo- 
ne, z guzikami malemi,$wieca- 
cemi; Feng 
4) czerwong bawelnicowa chustkg 
na szyl; 5 
5) koszule Iniang; 
6) kapelusz czarny okragly; 
7) pars krötkich modnych bõtéw z 
Forkami podköwkami podbitemi; 
Gdy wigcnaschwytaniu tego zbro- 
dniarza wiele zale2y, przeto way wa · 
ig sig wszelkie wladze tak woyskowe 
iako i cywilne, aby na niego pilne 
mialy oko, onego w przypadku wy- 
$ledzenia, zaraz przytrzymaly i pod 
moeng eskortq do nas odeslaö kazaly. 
Poznan d. 22. Pazdziern. 1825. 
Krol. Pruski Inkwizytoryat. 


Aukcya 2 

Do publiczney sprzedazy pozo- 
statosci kupca Thie Schmula Abra- 
hama skladaigcey sig 2 kleynotöw, 
zlota, $rebra, garderoby, mebli, 
sprzetöw domowych, miedzi, ceny, 
wozow i'narzedzi, ‚szezegölnie za3 z 
znacznego towaru sukna, wyznaczo- 
ny jest na wniosek sukcessorow i z 
mocy zlecenia Przeswietnege Kröl. 
Sadu Ziemianskiego w Pozuaniu ja- 
ko wladzy nadopiekunczey, termin 
w miescie Korniku na dzien 8go 
Listopada r. b. i nasıgpne dnie 
zrana na godzing g. przed ni2ey pod - 
pisanym Deputowanym, na ktöry 


— 2187 — 


ken eingeladen werden, daß der Zu⸗ 


ſchlag und die Aus haͤndigung des erſtan⸗ 
denen Objects gegen gleich baare Bezah⸗ 
lung in klingenden Courant ſofort erfol⸗ 
gen ſoll. 5 


Schrimm den 17. October 18325. 


Der Actuarius des K 


dnigl. Friedensgerichts 
Me i n 1 k e. : 


‚zapraszaig sig ochotg kupna maigcy 
z nadmienieniem, iz przybicie i 
wreczenie zalicytowanego obiektu za 
gotowz zaraz zaplats w monecie 


brzmigcey kurant natychmiast na- 


stapi. 
Szrem d. 17. PaZdzier. 1825. 


1 


—— ——— — 


Bekanntmachung. 
Der von mir zum Verkauf von 700 
Stück veredelten Schaafen, auf den g. 
November d. J. in Czarnikau früh 


um 8 Uhr angeſetzte Termin wird nicht 


termin, ninieyszym sig znosi. 


ſtatt finden. 


Schneidemühl den 20. October 1825. 


Deer Landgerichts⸗Applikant 
RN Schuß; 


Vigore Commissionis. 


7 


Obwieszczenie. 


"Wyznaczony przezemnie do sprze- 


dazy 700 sztuk owiec rasy popra- 
wney na dzien 9. Listopada r. b. o 
godzinie 8mey zrana w Czarnkowie 


w.BPile_d. 20, PazZdziern. 1825. 
Szulc, 
© 7" rApplikant Sadu Ziemianskie- 
8% 


Des ich meln Billard und Speiſeanſtalt nunmehr nach dem Hauſe alten 


Markt Nro. 
und Gönnern mit der Verſicherung, 


müht ſein werde. Poſen den 21. October 1825. 


—  T— — 


60 erſte Etage verlegt habe, jo empfehle ich mich meinen Bekannten 
daß ich für prompte und gute Bewirthung be⸗ 


Zerbſt. 


— 2188 — 
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J. A. Munk nimmt Unterzeichnung auf Walter Scott's Romane 7 Sgr. 
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a; ital Br had, Aus Li nnen f l 

In meinem Hauſe Nro. 88 am Ringe, iſt die ıfle oder 2fe Etage nebſt 

Wagen Remife und Stallung ſogleich oder zu Weihnachten d. J. zu vermiethen. 
5 E. B. Kaskel. 
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2 Getreide » Markt, Preiſe in der Hauptſtadt Poſen. i | 
8 (Rach preußiſchen Maaß und Gewicht.) 


— ——— 


} 


2 Mittwoch den Stein den Montag den 
„ui yisrı ii xy 
0 19. October. 21. October. 21. October. 


bis [von bis von bis 
f. 


* lr. ſür-wvf. Iorlt. far. pf. Pin Ar. pf. I Nlr. ſar. vi. 


Weizen der Scheffel. 


Roggen dito. 
Gerſte dito. . 
5 „ 
uchweitzen dito. 
Erbſeu dito. 
Kartoſſeln dito. . 


eu der Ceutner à 110 Pfund Pr 
troh das Schock A 1200 dito. 
Butter der Garuiec zu 4 Quart. 
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